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Transkription: 1 [ἐ]πὶ ἱερομνάμονος
2 [Ἀγ]άθωνος τοῦ Διονυσίου
3 [καὶ] ἱ̣ε̣ρέας Δαματρίας
4 [— — —]ιο̣ν[— — —]
[— — — — — — — —]
Übersetzung: ... in der Amtszeit des Hieromnamonen Agathon, des Sohnes des Dionysios, und der
Priesterin Damatria ...
Kommentar: Es handelt sich um das Fragment einer Inschrift unbekannten Inhalts, laut PHI einer
Weihung.
Z.1-3: Der Hieromnamon war der eponyme Beamte von Issa (Viš) und ist dortselbst
und im issäischen Machtbereich in Datierungen mehrfach bezeugt. Auch Salonae
gehörte als Kolonie oder Emporion zu Issa. Ungewöhnlich für die Inschriften aus




Beschreibung: Fragment einer Basis. Rechts möglicherweise der originale Rand erhalten.
Zeilenhöhe: 1,2-2,6 cm
Datierung: 3./2. Jh. v.Chr.: PHI.
Herkunftsort: Salona
Fundort (historisch): Salona (http://pleiades.stoa.org/places/197488)
Fundort (modern): Kastell Sučurac (http://www.geonames.org/3198210), Haus des Petar Kraljević
(1898)
Aufbewahrungsort: unbekannt
Konkordanzen: Brunšmid, Inschriften 34,32, http://epigraphy.packhum.org/text/313418
Literatur: LGPN-03.A, p 5 (s.v. Ἀγάθων [30]).
LGPN-03.A, p 108 (s.v. Δαματρία [3]).









Anmerkungen: Der Abklatsch ist rechts durchlöchert. Auf der Vorderseite unten eine handschriftliche
Notiz: "In casa di Petar Kraljević a Castol Sućurac ... Don Špiro Luketin". Auf der
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